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Wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren Dienstleistungen und Produkten. Datenschutz
und Datensicherheit für unsere Kunden haben für die Telekommunikation Lindau (B) GmbH
(im folgenden: TKL) einen hohen Stellenwert. Die vorliegenden Hinweise zum Datenschutz
erklären Ihnen, welche Informationen die TKL von Ihnen erfasst und wie diese Informationen
genutzt werden.

1. Bestandsdaten
1.1 Wir erheben, verarbeiten und nutzen die Daten, die erforderlich sind, um das Vertragsver-

hältnis über die Erbringung unserer vertraglichen Leistungen zu begründen und zu ändern.
Hierunter fallen z.B. Ihre bei Auftragserteilung angegebenen Kundendaten sowie Ihre Be-
nutzeridentifikationen, Passwörter, von Ihnen bei der TKL eingerichtete E-Mail-Adressen und
Homepage-Adressen. Vor Begründung des Vertragsverhältnisses holt die TKL Bonitätsaus-
künfte über den Kunden bei Auskunfteien ein. Bestandsdaten werden mit Beendigung des
Vertragsverhältnisses gelöscht, sofern sie nicht noch zu Abrechnungszwecken benötigt wer-
den.

1.2 Sofern Sie bei Auftragserteilung ausdrücklich Ihr Einverständnis damit erklärt haben, dass
Ihre Kundendaten von der TKL zu Zwecken der Werbung, Kundenberatung und Markt-
forschung verarbeitet und genutzt werden, werden Ihnen zu diesem Zweck Informationen
per Post oder E-Mail übersandt. Die Verwendung der Daten für unaufgeforderte Telefon-
anrufe sowie die Weitergabe an Dritte bleibt ausgeschlossen. Sie haben das Recht, die von
Ihnen erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen.

2. Verbindungs- und Nutzungsdaten
2.1 Wir erheben, verarbeiten und nutzen, soweit dies zur Durchführung und Abrechnung

unserer vertraglichen Telekommunikationsdienstleistungen erforderlich ist, die folgenden
Verbindungsdaten:

2.2 Die Nummer oder Kennung des anrufenden und angerufenen Anschlusses oder der End-
einrichtung, personenbezogene Berechtigungskennungen; Beginn und Ende der jeweiligen
Verbindung nach Datum und Uhrzeit und, soweit die Entgelte davon abhängen, die über-
mittelnden Datenmengen, den vom Kunden in Anspruch genommenen Telekom-
munikationsdienst; die Endpunkte von festgeschalteten Verbindungen sowie ihren Beginn
und ihr Ende nach Datum und Uhrzeit; sonstige zum Aufbau und zur Aufrechterhaltung
sowie zur Entgeltabrechnung notwendigen Verbindungsdaten.

2.3 Die Verbindungsdaten werden am Tag nach der Beendigung der Verbindung gelöscht, so-
weit sie nicht zu den gesetzlich ausdrücklich vorgesehenen Zwecken (Abrechnung, Einzel-
verbindungsnachweis, Behebung von Störungen, Missbrauchsaufklärung im Einzelfall) noch
benötigt werden. Zum Zweck der Abrechnung werden die Verbindungsdaten mit Versend-
ung der Entgeltabrechnung standardmäßig zu Beweiszwecken für die Richtigkeit der be-
rechneten Entgelte gespeichert. Der Kunde kann abweichend von der genannten Standard-
regelung entweder die vollständige Löschung der Verbindungsdaten nach Rechnungsver-
sand oder die Speicherung unter Kürzung der Zielrufnummer um die letzten drei Ziffern
wählen.

2.4 Die Verbindungsdaten werden grundsätzlich spätestens sechs Monate nach Versand der
Rechnung gelöscht. Hat der Kunde jedoch innerhalb der Sechsmonatsfrist Einwendungen
gegen die Rechnung erhoben, werden die Verbindungsdaten gespeichert, bis die Einwend-
ungen abschließend geklärt sind.

2.5 Bei eventuellen Einwendungen des Kunden gegen die Rechnung sind wir von der Pflicht zur
Vorlage der Verbindungsdaten zum Nachweis der Richtigkeit der Rechnung befreit, wenn
und soweit wir diese Daten auf Wunsch des Kunden hin oder aufgrund rechtlicher Ver-
pflichtung bereits vollständig oder teilweise gelöscht haben.

2.6 Im übrigen werden zum Zweck der ordnungsgemäßen Durchführung und Abrechnung
unserer sonstigen Dienste die hierfür erforderlichen personenbezogenen Nutzungsdaten
erhoben, verarbeitet und genutzt. Diese Daten werden gelöscht, soweit Sie nicht mehr für
die genannten Zwecke erforderlich sind.

3. Entgeltdaten

Wir erheben, verarbeiten und nutzen die zur ordnungsgemäßen Ermittlung und Ab-
rechnung der erbrachten Leistungen erforderlichen Daten (Entgeltdaten). Dies sind neben
den zur Abrechung erforderlichen Bestands-, Nutzungs- und Verbindungsdaten auch
sonstige hierfür erhebliche Daten, wie Zahlungseingänge, Zahlungsrückstände, Mahnungen,

durchgeführte und aufgehobene Anschlusssperren, eingereichte Beanstandungen usw.;
diese sonstigen Entgeltdaten werden mit Ende des Vertragsverhältnisses gelöscht.

4. Einzelverbindungsnachweis
Bei der Verwendung eines Einzelverbindungsnachweises hat der Kunde alle jetzigen und
zukünftigen Nutzer des betreffenden Anschlusses bzw. bei geschäftlicher Nutzung alle
jetzigen und künftigen Mitarbeiter über die Erfassung der Verbindungsdaten zu informieren
und etwa bestehende Mitarbeitervertretungen (Betriebsrat/Personalrat) entsprechend der
gesetzlichen Vorschriften zu beteiligen. Auf den Einzelverbindungsnachweis erscheinen
nicht Verbindungen von Anschlüssen zu Anschlüssen von Personen, Behörden und Orga-
nisationen in sozialen oder kirchlichen Bereichen, die grundsätzlich anonym bleibenden
Anrufern ganz oder überwiegend telefonische Beratung in seelischen oder sozialen Not-
lagen anbieten und die selbst oder deren Mitarbeiter insoweit besonderen Verschwiegen-
heitsverpflichtungen unterliegen, sofern die Inhaber der betreffenden Anschlüsse von der
Regulierungsbehörde für Post und Telekommunikation in eine hierfür vorgesehene Liste
eingetragen sind.

5. Rufnummernanzeige und Rufnummerunterdrückung
5.1 Die TKL übermittelt standardmäßig die Anzeige der Nummer des Kunden. Der Kunde kann

die Nummernanzeige für jeden abgehenden Anruf einzeln oder auf gesonderten Antrag
dauernd unterdrücken – mit Ausnahme der Verbindungen zu Notrufanschlüssen für die
Polizei und Feuerwehr. Auf gesonderten Antrag des Kunden wird die Rufnummer des
Kunden bei ankommenden Verbindungen ständig unterdrückt.

5.2 Wünscht der Kunde keine Aufnahme seiner Angaben in öffentliche Verzeichnisse, so wird
die Anzeige der Rufnummer des Kunden nur auf gesonderten Antrag des Kunden bei ab-
gehenden und bei ankommenden Verbindungen übermittelt.

6. Aufnahme in Teilnehmerverzeichnisse und Telefonauskunft
6.1 Auf Antrag des Kunden veranlasst die TKL die Aufnahme eines Kundendatensatzes (Name,

Rufnummer, Adresse, ggf. zusätzliche Angaben) in das Kommunikationsverzeichnis der
Deutschen Telekom, das als Basis für gedruckte Verzeichnisse, für elektronische Medien und
zum Betreiben telefonischer Auskunftsdienste genutzt wird. Dabei kann der Kunde be-
stimmen, welche Angaben in dem Verzeichnis veröffentlicht werden sollen, dass die Ein-
tragung nur in gedruckten oder elektronischen Verzeichnissen erfolgt oder dass jegliche
Eintragung unterbleibt. Der Kunde kann ferner bestimmen, dass sich die telefonische Aus-
kunft auf die Rufnummer beschränkt oder dass jegliche telefonische Auskunft unterbleibt.

6.2 Der Kunde kann der von ihm beantragten Nutzung seines Kundendatensatzes jederzeit mit
Wirkung für die Zukunft ganz oder teilweise widersprechen.

7. Anrufweiterschaltung
Der Kunde hat vor Anspruchnahme der Leistung Rufumleitung (Anrufweiterschaltung) aus
datenschutzrechtlichen Gründen sicherzustellen, dass die Anrufe nicht an einen Anschluss
weitergeschaltet werden, bei dem ankommende Anrufe ebenfalls weitergeschaltet werden,
und dass der Inhaber des Anschlusses, zu dem ein Anruf weitergeschaltet wird, mit der
Weiterschaltung einverstanden ist.

8. Auskunftsrechte
Sie haben jederzeit die Möglichkeit, bei uns Auskunft darüber einzuholen, welche personen-
bezogene Daten wir über Sie gespeichert haben, zu welchen Zwecken diese verarbeitet
werden und an welche Stellen sie übermittelt werden. Sollte sich herausstellen, dass wir
falsche Daten über Sie gespeichert haben (z. B. weil sich diese geändert haben) wird die TKL
dies unverzüglich berichtigen bzw. löschen.

9. Sonstiges
Im übrigen richtet sich die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten
durch die TKL nach den gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere der Tele-
kommunikations- Datenschutzverordnung, dem Teledienstedatenschutzgesetz und dem
Bundesdatenschutzgesetz.
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Wenn Sie die vertragliche Dienstleistung nicht für Ihre gewerbliche oder selbstständige berufliche
Tätigkeit nutzen wollen, steht Ihnen das folgende gesetzliche Widerrufsrecht zu:

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in
Textform (z. B. per Post, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt frühestens mit Erhalt dieser
Belehrung, jedoch nicht vor Vertragsabschluss. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige
Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist  zu richten an:
Telekommunikation Lindau (B) GmbH, Auenstr. 12, 88131 Lindau (B), oder Telefax (0 83 82) 7 04
– 52 63, oder E-Mail kundenservice@tk-lindau.de.

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen
zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die
empfangenen Leistungen ganz oder teilweise nicht zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit

ggf. Wertersatz leisten. Bei der Überlassung von Sachen gilt dies nicht, wenn die
Verschlechterung der Sache ausschließlich auf deren Prüfung – wie sie Ihnen etwa im
Ladengeschäft möglich gewesen wäre – zurückzuführen ist. Im übrigen können Sie die
Wertsatzpflicht vermeiden, indem  Sie die Sache nicht wie Ihr Eigentum in Gebrauch nehmen und
alles unterlassen, was deren Wert beeinträchtigt. Nicht Paketversandfähige Sachen werden bei
Ihnen abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen Sie innerhalb von 30
Tagen nach Absendung Ihrer Widerrufserklärung erfüllen.

Besondere Hinweise
Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn die Telekommunikation Lindau (B) GmbH mit der
Ausführung der vertraglichen Dienstleistung mit Ihrer ausdrücklichen Zustimmung vor Ende der
Widerrufsfrist begonnen hat, oder Sie diese selbst veranlasst haben.

Ende der Widerrufsbelehrung.


